Vergleichstabelle: 
‚Das Originalseitige‘ versus: ‚Das Abbildungsseitige‘
=======================================================================================
– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«® -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Spielwiesen --> orthogonalisiert --> Begriffe --> Unterschiede --> Auflistung https://kognik.de/ONLINE/elemente_der_loesung/vergleich_originalseitig_abbildungsseits.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Stand: 
Versions-Nummer = 0,5 **
Wortfeld: 
Existenz; Zusammenhänge; ‚Modell stehen‘; ...; „Gedankendinge“; Philosophie; Religion; Wissenschaft; Methodik; Richtigkeitskriterien; Fehlerhaftigkeit; …; ...; ...
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als: ‚Allseits-Transparente Box‘; \‚originalseitig sein‘ – als Merkmal; \Szenario: „Kunstakademie“ – ‚Modell stehen‘; \„vergleichen“ – eine kognitive Leistung; \Definition: KOGNIK;  \„Originaltreue“  – falls als ‚Richtigkeitskriterium‘ angesetzt; \„Kartesische“ versus: „Polare“ versus: »Kognische« Koordinaten; \...

Systemische Grafik und Beispiele: \Die ewige Orthogonalität zwischen ‚Originalseitigem‘ + allem ‚Abbildungsseitigen‘; \„Standard“ für die Seitenansicht der Dinge – nach ihrer ‚Transformation‘ in den »Kognischen Raum«; \Das „ABC“ der KOGNIK; \Der »Geo-visuelle Abstraktionskegel« – in seiner Seitenansicht; \Der »Abstraktionskegel zum Kognitiven Prozess«; \„Fließsprache“ im »Abstraktionskegel«; \Die ‚Welt‘ – als „schlapp daliegendes Netzwerk“; \Zielvision: „Ein unifiziertes Netzwerk von Teilkegeln“ – in Seitenansicht; \„Ziel der Unifizierung“; \„Kategorien“ der LÖSUNG; \„Fehlinterpretationen“ – als solche – in Seitenansicht; \„Ein luzider Traum“; \...
=======================================================================================

Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:
Ohne strikte Unterscheidung zwischen 
demjenigen, was im »Original WELT« 
„so ist, so zusammenhängt, so geschieht oder ganz anders würde“
(und dabei jedes Mal ‚jedermann Modell steht‘)
und demjenigen, was von uns selbst 
als solches (schon) „erkannt“ 
oder (einfach nur) „so behauptet“ wird,
wird sich das »Puzzle WELT« niemals lösen lassen!
Ohne diese Unterscheidung
lässt sich die Menge der ‚Wissbarkeiten der WELT‘ 
niemals verlustfrei unifizieren!
– [\‚wissbar sein‘ – ein originalseitiges Merkmal; \Szenario: „Kunstakademie“; \zum – freien – ‚Behauptungswesen‘; \Das „Ich“ – in seiner Rolle als Geistwesen; \Unifikation: „Was ist das denn?“; \„Was alles wäre / würde / liefe anders, wenn: <…>?“; \„Komplexität“ und – verlustfreie! – „Reduktion“; \„fertig sein“ (oder nicht) mit dem »Puzzle WELT«; \...]

***********
Tabelle 
	„Das Originalseitige“
	Der ‚Beobachter der WELT‘ +
Das »Referenzideal der Abbildung der WELT«
in seiner Rolle als ‚Allseits-Transparente Box‘
	(bloß) „Abbildungsseitiges“

	‚wissbar sein‘
	
	von uns „bemerkt“ werden + „Wissen“ 

	„existieren“
	
	„sich manifestieren“; „aufscheinen“

	‚Modell stehen‘
	
	<so> bloß „behauptet werden“

	„in sich zusammenhängen“
	
	„zusammengefügt werden“

	Reales Sein + „so passieren“
als Geschehen
	
	Ideales Sein 
+ „Ding / Änderung an sich“

	„Emergenzen“
	
	„Explikationismen“

	»Einsheit in Vielheit«
– unabänderlich als
 Urzusammenhalt!
	
	Diskursräume; Objekte; Systeme; Teile; 
Komponenten; Inseln; sonstige Merkmale; 
…

	„Die Natur“: 
‚selbstorganisiert‘
	
	»Eingriffe in die WELT«
– als Folge von Impulsen + Planung

	‚Originaltreue‘
	
	‚Innere Schlüssigkeit‘

	„Vorgefundene Landschaft“
+ Lokalitäten
	
	„Landkarten“
erlebter / erdachter „Spaziergang“

	„Sachverhalt“
	
	„Untersuchung / Befund“

	Die beiden Paletten an 
„Grund-Freiheitsgraden“
	
	deren jeweiliger Einsatz im „Denken und Tun“
+ Spezifische Sperrungen

	Getroffenen Annahmen
	
	Gezogene Schlussfolgerungen

	§Paradigmen zur Auswahl§
	
	‚Wissensträgertypen‘

	Das „Große GANZE“
= Die »WELT im Original«
	
	‚Weltausschnitte‘ 
‚Der Raumwinkel <jeweils> vor Augen‘ 

	„Wirklichkeit“
	
	Logische / Subjektive „Wahrheit“

	Der – all-unifizierte – 
»Kognische Raum«
	
	Allerlei an frei definierbaren,
lokal mehr oder weniger zuständigen 
‚Diskurs- + LEGE-Räumen‘ als „Spielwiesen“

	„Kombinierbarkeit“ als solche
	
	Beschreibungen / Behauptungen / Fiktionen
Permutierbarkeit

	„Methodik“ + ihre jeweiligen Grenzen
– als etwas ebenfalls ‚Wissbares‘
	
	Methoden anwenden / zum Funktionieren bringen
/ Fehlermeldungen / scheitern


– [\Das ‚Guckloch‘-Paradigma der KOGNIK; \als Fallstrick: Die ‚Möbiussche Verdrehbarkeit‘ der Dinge – im »Kognischen Raum«; \zum Nutzen + den Fallstricken von: ‚So als ob‘-Paradigmen; \„Was alles wäre / würde /liefe anders, wenn: <… + …>?“; \Die ‚Palette der Freiheitsgrade‘ der „Bewegung“ und des „Handelns“ in der materiellen Welt; \Die ‚Palette der Freiheitsgrade‘ der „Bewegung“ und des „Handelns“ in der kognitiven Welt; \Das ‚Funktions‘-Paradigma der „Technik + Organisation“; \...; \...] 

*****

Aufspaltung von Begriffen nach ihrer Zonen-Zugehörigkeit 
entweder zum ‚Originalseitigen‘ oder zum ‚Abbildungsseitigen‘
· „Wirklichkeit“
                     versus: 
„Wahrheit(en)“

· „Geschehen“
                     versus: 
„Änderung(en)“ (lokal / global)
· ‚wissbar sein‘
                      versus: 
„Wissen“ / „Behauptung(en)“ / „Frage“ / „Mutmaßung“ / „…“

· …
                      versus:
„…“
– [\in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \„Begriffe“ – als solche; \„Terminologie-Arbeit – dort präzisere Unterscheidung als Notwendigkeit;  \„Zugehörigkeit“ – als Merkmal; \...; \...]  

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 Das ‚Originalseitige der WELT‘ 
und das ‚bloß Abbildungsseitige‘
– in gegenseitigem Vergleich
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache

·                     Das »Puzzle WELT« selbst spielt ausschließlich ‚im Abbildungsseitigen‘! 
‚Modell steht‘ ihm das »Original WELT«. Wenn auch zunächst verschleiert im Nebel des Nichtwissens + der kognitiven Verzerrungen steckend. 
Bzw. es spielt innerhalb des »LEGE-Platzes für das Puzzle WELT im GANZEN«
– gemäß dem (so virtuellen) »Referenzideal« dazu.
Insgesamt geht es dem Unterfangen darum, 
Alles was zu speziell diesem Original ‚irgend wissbar‘ ist, 
beschreibungsmethodisch 
unter „einen einzigen gemeinsamen Hut“ zu bringen!
– [\Das »Puzzle WELT« – immens als GANZES; \Szenario: „Kunstakademie“ – ‚Modell stehen‘ als Merkmal; \‚wissbar sein‘ – ein originalseitiges Merkmal; \in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als: ‚Allseits-Transparente Box‘; \zum generellen: ‚Spiel‘-Para​digma + all seinen „Spielwiesen“; \zur – im Abbildungsseitigen grundsätzlichen – ‚Kartierbarkeit alles Wissbaren‘; \Das „Konklave“-Szenario der KOGNIK; \(all die noch) „Weißen Flecken“ – im »Kognischen Universalatlas«; \...; \...]
· ...
– [\...; \...] 
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